
Editorial
Was macht eigentlich eine Si-
gristin / ein Sigrist?

Die Aufgaben unserer Sigristen sind 
sehr vielfältig. Einige sind gut sicht-
bar, andere weniger, aber nicht min-
der wichtig und anspruchsvoll. Bei 
den sichtbaren geht es um kirchliche 
Handlungen. Es gilt, in Zusammen-
arbeit mit dem Pfarrer die Durchfüh-
rung von ganz unterschiedlichen  
Gottesdiensten vorzubereiten, durch-
zuführen und abschliessend die Ord-
nung wieder herzustellen. Sie erfül-
len dabei auch die Rolle des 
Gastgebers. Weiter sind sie für das 
Geläut und die Bedienung der Audio-
anlage und Hörhilfen verantwortlich, 
damit alles in der richtigen Reihenfol-
ge abläuft.  
Die nicht direkt sichtbaren Aufgaben 
beinhalten die Betreuung unserer 
Liegenschaften inklusive der Umge-
bungsarbeiten. Finden Veranstaltun-
gen in unseren Liegenschaften statt, 
so treffen sie die Vorbereitungen, ins-
truieren die Organisatoren und retab-
lieren die Räumlichkeiten abschlies-
send. 
Sie sehen, unsere Sigristen haben 
sehr vielfältige Aufgaben zu erfüllen. 
Wir von der Kirchenpflege danken 
an dieser Stelle unserem Sigristen-
team für die stetige Bereitschaft, ihr 
Bestes zu geben.
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Sternschnuppen gibt es wirklich. 
Vielleicht sehen sie ein wenig anders 
aus, als du es dir vorgestellt hast. 
Jetzt kann ich besser erahnen, war-
um Menschen vor uns voller Ehr-
furcht diese besonderen Himmels-
zeichen deuten.
Edzard Albers – «Wow, hast du die 
Sternschnuppe auch gesehen? Mega! 
Hast du dir auch etwas gewünscht?» 
Zum ersten Mal in meinem Leben 
habe ich nun endlich auch einmal eine 
echte Sternschnuppe gesehen.
Wir waren gerade auf dem Rückweg 
vom Lagerfeuer am ersten Abend im 
KonfLager 2025 in Melchsee-Frutt. 
Und schon vorher hatten immer wieder 
einzelne Teilnehmende laut und freu-
dig gerufen: «Da, ich hab eine Stern-
schnuppe gesehen! Du musst nur lange 
genug nach oben schauen. Da, noch 
eine!»
Ehrlich gestanden: Ich hatte mir eine 
Sternschnuppe ganz anders vorgestellt. 
Ganz schnell ging es. Ein heller Licht-
streifen, der hell und deutlich sichtbar 

mit einem langen Schweif über den 
sternenklaren Himmel huschte. Ich 
war so perplex und zutiefst erstaunt, 
dass ich zuerst gar nichts sagen konnte. 
Das Himmelsphänomen war in der 
Realität weit eindrücklicher als es mir 
in meinen kühnsten Träumen.
Was habe ich mir denn gewünscht? 
Darüber wollte ich erst ein wenig nach-
sinnen. Darf ich das denn einfach so 
sagen, einen geheimen, tiefen Wunsch 
in den Himmel? Nun, mir ist - wer hät-
te das gedacht - sofort die wohl be-
rühmteste Sternenerzählung in den 
Sinn gekommen. Wie oft schon habe 
ich mir gemeinsam mit den Kindern in 
den Vorbereitungen für ein Weih-
nachtsspiel vorzustellen versucht, wie 
sich die Sache mit den Sterndeutern 
genau zugetragen haben könnte. Man-
ches Mal haben wir dann eine Stern-
schnuppe gezeichnet, goldene Farbe 
auf einem starren Schweif, der an ei-
nen Stern gehängt ist.
Hoch oben in den Bergen von Melch-
see-Frutt ist es nachts fast genauso 

dunkel wie in den Gebirgen und in den 
Wüsten im alten Israel. Wenn also die 
Hirten und andere Bewohner dieser 
Landschaft eine Sternschnuppe sahen, 
allein unter dem leuchtenden Sternen-
himmel, dann muss das eine ähnlich 
eindrückliche Erfahrung gewesen 
sein.
Eine Sternschnuppe ist eine freudige 
Erfahrung, dass weiss ich nun aus eige-
ner Anschauung. In der Erzählung von 
der Weihnacht verbindet sie sich mit 
dem innigen Wunsch nach Frieden für 
alle Welt. Das wünsche ich mir auch – 
gegen alle Wirklichkeit unserer Zeit 
und mitten in den zynischen Macht-
spielen der Grossen, denen ich mich so 
ausgeliefert fühle. Frieden soll Wahr-
heit werden, nicht nur im Traum, son-
dern genauso klar zu sehen wie die 
Sternschnuppe, die ich nicht mehr ver-
gessen werde.

Wünsch’ dir was!
Staunende Blicke in den Himmel

Der Stern, den sie hatten aufge-
hen sehen, zog vor ihnen her. Als 
sie den Stern sahen, überkam sie 
grosse Freude.	     Mt 2,9
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Abschied von Organist Christoph Küderli
Danke Christoph für deinen grossartigen Einsatz!

Margit Mühlethaler – 2012 wurde 
für Dürnten ein neuer Organist ge-
sucht. Heidi Brunner wusste, dass 
Christoph Küderli auf der Suche 
nach einer Organistenstelle war. 
Sie kannten sich noch aus der Stu-
dienzeit. So kam es, dass Chris-
toph im Jahr 2013 zu uns kam.
Mit dem Kirchenschlüssel in der 
Hand trafen sich Walter Baumann 
und Christoph im Kirchgarten. 
Christoph wollte zum ersten Mal 
die Orgel besichtigen und darauf 
spielen. Walter war gerade dabei, 
einer Schulklasse die Kirche zu 
zeigen. Er bat Christoph spontan, 
den Kindern die Orgel zu erklären 
und vielleicht sogar etwas darauf 
zu spielen, wenn möglich Popmu-
sik oder Jazz. Christoph machte 
das sehr gerne und die Kinder wa-
ren begeistert.
Christoph übernahm seine Aufga-
ben von Anfang an mit grossem 
Pflichtbewusstsein und viel Elan. 
Als Kirchenpfleger konnten wir 
ihn jederzeit um Rat fragen. Er 
wusste immer genau, wie alles lief.
Auch musikalisch war sein Wirken 

sehr vielfältig: Mit Profimusikern, 
Laien und Schülern bereicherte er 
unsere Gottesdienste. Wir durften 
unter anderem Alphorn, Vibra-
phon, Marimba, Geige und Hack-
brett im Gottesdienst erleben. 
Christoph setzte, wo immer mög-
lich, unsere Wünsche um – auch 
bei Gottesdiensten im Freien oder 

an der Chilbi.
Ob Konzerte mit Heidi Brunner an 
unseren Orgeln, beim Projekt «Or-
gelkids», als Organist des Kirchen-
chors oder bei Gottesdiensten im 
Altersheim – Christoph war stets gut 
gelaunt, hilfsbereit und offen für Ge-
spräche jeder Art. Er packte mit an, 
wo immer er gebraucht wurde.

Lieber Christoph, wir danken 
dir von Herzen für deinen gross-
artigen Einsatz und wünschen 
dir für die Zukunft Gottes Se-
gen!

Abschied von Pfarrer Hans Walter Goll
Am Sonntag, 31. August

Im Gottesdienst am Sonntag, 31. 
August, verabschieden wir uns 
von Pfarrer Hans Walter Goll, 
der im Frühjahr kurzfristig als 
Stellvertreter für Pfarrer Domi-
nik Flüeler eingesprungen ist.

Edzard Albers – Lieber Hans Wal-
ter, Du warst unser rettender En-
gel, als wir Dich sehr kurzfristig 
ab März als Stellvertreter im Pfarr-
amt gewinnen konnten! Eigentlich 
waren wir zunächst nur von weni-
gen Wochen ausgegangen, nun 

durften wir ein halbes Jahr zusam-
menwirken. Als Routinier im 
Pfarramt frisch im Ruhestand hast 
Du Dich sehr rasch und überaus 
verlässlich in die Situation unserer 
schönen Kirchgemeinde hineinge-
dacht. Für die Gottesdienste in der 
Kirche, im Nauengut und im Sand-
büel, für die seelsorgerische Be-
gleitung von Trauernden, für Ko-
ordinations-und Planungssitzungen 
und nicht zuletzt für die Kirchen-
pflege, hast Du jeweils die Fahrt 
von Niederurnen zu uns auf Dich 
genommen, um uns zu helfen und 
uns mit Rat und Tat zur Seite zu
stehen.
Gleich zu Beginn hattest Du uns 
ins Bild gesetzt, dass Du ab Sep-
tember schon für eine Stellvertre-
tung in der Gefängnisseelsorge 

zugesagt hattest. So müssen wir 
Dich nun leider weiterziehen las-
sen. Wir sagen sehr, sehr herzlich 
Danke und wünschen Dir für die 
neue Aufgabe viel Kraft und Got-
tes guten Segen.
Ab September heissen wir für die 
Fortführung der Stellvertretung 
Pfarrer Mathias Rissi herzlich 
willkommen. Er wird sich in der 
nächsten Ausgabe des Kirchenbo-
ten vorstellen.
Am Sonntag, 31. August, 10 Uhr, 
wird Pfarrer Hans Walter Goll sei-
nen letzten Gottesdienst in Dürn-
ten halten. Seien Sie herzlich ein-
geladen und feiern Sie mit uns!
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Impressionen Sommer 2025
Bei uns war trotz Ferien einiges los

Dienstjubiläum Edzard Albers
Danke vielmals Edzard!

Gaudenz Domenig – Am 1. August 
feierte Pfarrer Edzard Albers sein 
10-jähriges Dienstjubiläum in der 
Kirchgemeinde Dürnten. Edzard 
wurde durch die Kirchgemeinde-
versammlung vom 14. April 2015 
vorerst noch als Stellvertreter für 
die damals vakante 100 Prozent 
Stelle gewählt und hat am 1. Au-
gust 2015 seine Stelle bei uns ange-
treten.
Sein Umzug nach Dürnten ist vie-
len von uns noch in guter Erinne-
rung geblieben. Die Fahrt von ih-
rem damaligen Wohnort Biberach 
in Deutschland nach Dürnten ha-
ben er und seine Frau Anne Polster 
mit dem Velo unter die Räder ge-
nommen. Ein Teil unserer Gemein-

de ist ihnen mit dem Velo entge-
gengefahren und hat sie ab 
Pfäffikon ZH nach Dürnten be-
gleitet.
Nach Erreichen der Wählbarkeit 
wurde Edzard am 24. September 
2017 anlässlich eines schönen 
Festgottesdienstes in Amt und 
Würden eingesetzt.

Catering «Hoffmans Risotto» verwöhnte uns
am Freiwilligenanlass – Mmmh - fein wars!

«Maschi» Roth war wieder 
einmal bei uns im Einsatz

Jukis in Zürich: «Auf den 
Spuren der Reformation» 

Wir gratulieren Edzard zu seinem Dienst-
jubiläum und danken ihm für seinen 
grossen Einsatz in unserer Gemeinde.

Gelungener Chilbi-Auftakt beim Gottesdienst 
unter dem Thema «Das Leben feiern» unter ande-
rem mit einem Auftritt vom «Trio REH» 

Simmungsvoller Auftritt von 
«Voice Three» am Freiwilligenanlass
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Corinne Frommenwiler – Wir su-
chen dringend freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer für die Organi-
sation und Durchführung des 
offenen Kranzens vom 28.&29.
November, sowie fürs Einrichten 
am 27. November und das Aufräu-
men am 29. November im An-
schluss ans Kranzen.
Ihre Unterstützung ist entschei-
dend, um diese Veranstaltung 
möglich zu machen.

Wenn sich keine Freiwilligen mel-
den, kann das Kranzen dieses Jahr 
leider nicht durchgeführt werden. 

Interessierte Helfende melden sich 
bitte bis spätestens am 29.August 
beim Sekretariat der ref. Kirche 
Rüti oder bei Corina  Frommenwiler 
corinne.frommenwiler@refrueti.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung, herzlichen Dank!

Mithilfe gesucht fürs Kranzen
Das offene Kranzen ist jedes Jahr gut besucht

Impressionen KonfLager 2025
12.-15. August Mechsee-Frutt OW

Voranzeige – neues Angebot
Kids feiern – Eltern geniessen am Samstag, 22. November

Höhlenwanderung – Ängste muss-
ten überwunden werden, alle 
haben's geschafft - super Leistung!

Gelungene Tage und 
ein sehr gutes Mitein-
ander – schön war's!
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Ökumenischer Gottesdienst zum Eidgenössischer Dank, Buss- und Bettag
Dankbarkeit – trotz allem

Den Gottesdienst zum Eidgenös-
sischen Dank-, Buss- und Bettag 
am 21. September feiern die ka-
tholische Kirchgemeinde und die 
reformierten Kirchgemeinden 
Dürnten und Rüti gemeinsam in 
der Dreifaltigkeitskirche Tann.
Edzard Albers – Der Eidgenössi-
sche Dank, Buss- und Bettag lädt 
zum Danken, Neuausrichten und 
Beten ein. Dieses Jahr richten wir 
den Blick auf das, was uns dankbar 
stimmt, was wir Gott und anderen 
zu verdanken haben. Wer dankt, 

der erfährt, dass nichts selbstver-
ständlich ist und wir als Gemein-
schaft aufeinander ange-
wiesen sind.
Der Dank an den Schöpfer steht im 
Mittelpunkt unseres Gottesdiens-
tes: gesungen von den Chören, 
ausgesprochen in den Gebeten von 
Pfarrer César Mawanzi und Pfar-
rer Edzard Albers und durchdacht 
in der Predigt von Pfarrerin Stefa-
nie Porš. Es singen der Rütner 
Chor und der Frauenchor Rüti-
Tann, Leitung Guido Staubli, an 

der Orgel Andreas Zwingli.
Die reformierten Kirchgemeinden 
Dürnten und Rüti laden zusammen 
mit der katholischen Dreifaltig-
keitspfarrei zum Gottesdienst am 
Bettag ein. Sie sind herzlich will-
kommen am Sonntag, 21. Septem-
ber, 10.15 Uhr, den gemeinsamen 
Gottesdienst in der katholischen 
Kirche Tann mitzufeiern.

Cevi-Tag
Schnuppere Ceviluft am Samstag, 20. September

Silja Nielsen – Am 20. September 
findet der nationale Cevi-Tag statt. 
Auch der Cevi Dürnten lädt zu ei-
nem bunten Programm mit Spielen 
und spannenden Herausforderun-
gen ein. Gemeinsam werden wir 
eine spannende Geschichte erleben 
und dazu allerlei in der Natur erle-
ben. Ob beim Basteln, Entdecken 
oder Bewegen.
Der Cevitag bietet die ideale Gele-
genheit, den Cevi kennenzulernen 
und einen unvergesslichen Nach-
mittag zu erleben. Dabei stehen 
Gemeinschaft, Abenteuer und das 

Erleben der Natur im Vordergrund. 
Ganz egal, ob du den Cevi schon 
kennst oder zum ersten Mal dabei 
bist.
Sei auch du ein Teil von diesem 
grossartigen Abenteuer! Wir tref-
fen uns um 14.00 Uhr beim Schul-
haus Blatt in Tann. Mitnehmen 
musst du ein Sackmesser, gute 
Laune und ganz viele Freunde – 
denn zusammen macht der Cevi 
noch mehr Spass. Auch deine El-
tern sind herzlich willkommen. 
Das Ende wird um 17.00 Uhr wie-
der beim Schulhaus Blatt sein. 

Mitmachen dürfen alle Kinder und 
Jugendlichen ab dem 1. Kindergar-
ten. Für Zvieri ist gesorgt.
Wir freuen uns, dich am Cevi-Tag 
begrüssen zu dürfen und mit dir 
gemeinsam einen erlebnisreichen 
Nachmittag zu verbringen.
www.ceviduernten.ch

Die Umweltgruppe der refor-
mierten Kirche Dürnten arbeitet 
an einem Konzept zur Umset-
zung konkreter Verbesserungs-
massnahmen zur Bewahrung 
der Schöpfung. Die offizielle Zer-
tifizierung mit dem «Grünen 
Güggel» startet im Gottesdienst 
am 5. Oktober. 
Edzard Albers – Gleich am An-
fang der Bibel, sozusagen im Vor-
wort unseres Stammbuches, wird 
uns Christenmenschen eingeschrie-

ben, wo wir unsere Prioritäten set-
zen. In dem uns anvertrauten Le-
bensraum begegnen wir zugleich 
auch Gott als Schöpfer allen Le-
bens. Wir stehen ein für einen ver-
antwortlichen Umgang und für 
eine sorgsame Pflege dieses gross-
artigen Geschenks. Die Zertifizie-
rung konkreter, alltagspraktischer 
Umsetzungsaspekte durch den 
Grünen Güggel will dies für die 
Arbeit der reformierten Kirche 
Dürnten nachhaltig unterstreichen.

Am Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr, 
sind Sie sehr herzlich eingeladen, 
den Auftakt für den «Grünen Güg-
gel» in der Kirche Dürnten mitzu-
feiern. Der Gottesdienst wird ge-
staltet mit Mitgliedern der 
Umweltgruppe unter der Leitung 
von Kirchenpfleger Andreas Mau-
rer und Pfarrer Edzard Albers, mu-
sikalische Gestaltung Heidi Brun-
ner.

Gottesdienst zur Begrüssung des Grünen Güggels
Am Sonntag, 5. Oktober
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Livestream
Jeden Sonntag übertragen wir 
unseren Gottesdienst als 
Livestream.
Auf unserer Homepage
www.refduernten.ch finden Sie 
einen Link zum Livestream.

Kalender
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Sekretariat / Reservationen

Begegnungszentrum «Alte Metzg»
Bubikonerstrasse 2, 8635 Dürnten
Öffnungszeiten Di und Do: 
8.30-11.30 und 14.00-16.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

Marianne Bachofen	 055 240 71 23 
marianne.bachofen@refduernten.ch
Linda Eicher	 055 240 71 23
linda.eicher@refduernten.ch

Sozialdiakonin
Claudia Steiner	 077 470 39 11
claudia.steiner@refduernten.ch

Sigrist*in
Veronica Zinniker	       055 240 71 24
sigristen@refduernten.ch 
Markus Schmuki	        055 240 71 24 
sigristen@refduernten.ch

Organist*in
Heidi Brunner	 055 240 34 45  
Marilena Brazzola	 079 313 30 67

Katechetin
Marianne Domenig	 079 955 21 66
Angela Kuratli	 078 883 03 82 
Isabelle Kaiser	 079 262 52 13

Kirchenpflege
Silvia von Arx	 055 240 71 23 
(Präsidentin)

Besuchsdienst
Rosmarie Egli	 055 240 37 49

Cevi Fröschli
Silja Nielsen	 076 577 63 61

Cevi Jungschar
Anna Schweiter	 079 959 97 60 
Jakob Peschke	 079 594 24 44 
Fynn Füchslin	 079 885 12 77

Fiire mit de Chliine
Fabienne Fleury	 078 853 41 93

Seniorennachmittag
Ruth Boller	 055 240 42 25

Roundabout
Domenica Salciccia	 076 510 26 31

Öffnungszeiten
Sekretariat
Das Sekretariat bleibt während 
den Herbstferien vom 
6. bis 17. Oktober 2025 
geschlossen.

Gottesdienst
Fahrdienst
Anmeldungen jeweils bis 
spätestens Sonntag, 9 Uhr, 
an Margit Mühlethaler,  
Telefon 076 404 54 05.

Gottesdienste
Sonntag, 31. August, 10 Uhr

Gottesdienst mit Verabschie-
dung von  Pfr. Hans Walter Goll
Pfr. Hans Walter Goll
Musik: Heidi Brunner

Sonntag, 7. September, 10 Uhr
Gottesdienst  
Pfr. Mathias Rissi
Musik: Marilena Brazzola

Sonntag, 14. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
Pfr. Edzard Albers 
Musik: Heidi Brunner

Sonntag, 21. September, 10.15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl in der kath. 
Kirche Tann
Pfr. Edzard Albers, Pfrn. 
Stefanie Porš, Pfr. César 
Mawanzi.
Kein Gottesdienst in Dürnten 
(siehe Artikel im Innenteil)

Sonntag, 28. September, 10 Uhr
Familiengottesdienst mit 
Theaterprojekt Juki 6 & 7
Sozialdiakonin Claudia Steiner 
und Pfr. Edzard Albers 
Musik: Heidi Brunner

Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst mit Einführung 
des «Grünen Güggels»
Kirchenpfleger Andreas 
Maurer und Pfr. Edzard Albers 
Musik: Heidi Brunner 
(siehe Artikel im Innenteil)

Sonntag, 12. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst  in Rüti
Kein Gottesdienst in Dürnten

Sonntag, 19. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst  
Pfr. Mathias Rissi
Musik: Marilena Brazzola

Kinder und Familie
Mittwoch, 3., 10., 17., 24. 
September, 9.15 Uhr

Singe mit de Chliine 
im Kirchgemeindehaus Nauen, 
Tann. Anmeldung, Kontakt: 
Claudia Steiner 077 470 39 11 
claudia.steiner@refduernten.ch

Mittwoch, 17. September, 14 Uhr
Plauschnachmittag
im Kirchgemeindehaus Nauen, 
Tann. Anmeldung, Kontakt: 
Claudia Steiner, 077 470 39 11 
claudia.steiner@refduernten.ch

Samstag, 20. September, 14 bis 
17 Uhr

Cevi-Tag in Dürnten
Start: 14 Uhr beim Schulhaus 
Blatt in Tann 
(siehe Artikel im Innenteil)

Samstag, 20. September, 17 Uhr
«Ich mit dir, du mit mir»
Fiire mit de Chliine
im Chor der ref. Kirche Dürnten

Mittwoch, 24. September, 12 Uhr
Spaghetti-Domino
im Kirchgemeindehaus Nauen, 
Tann. Anmeldung, Kontakt: 
Claudia Steiner, 077 470 39 11 
claudia.steiner@refduernten.ch

Jugend
Jeden Montag*, 18 Uhr

Roundabout im Schulhaus 
Nauen, Tann 
(* ausser in den Schulferien)

Samstag, 30. August, 20., 27. 
September, 14 Uhr

Cevi-Jungscharen gemäss 
Plan www.ceviduernten.ch

Freitag, 5. September, 18.30 Uhr
Place to be 
im Kirchgemeindehaus Nauen, 
Tann. Anmeldung, Kontakt: 
Claudia Steiner, 077 470 39 11 
claudia.steiner@refduernten.ch

Senioren
Mittwoch, 3. September,            
1. Oktober, 10 Uhr

Gottesdienst im Nauengut, 
Katholische Kirche

Mittwoch, 10. September, 10 Uhr
Gottesdienst im Nauengut, 
Evang.-meth. Kirche
Pfr. Markus Kleiner

Mittwoch, 17. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
im Nauengut 
Pfr. Edzard Albers

Mittwoch, 24. September, 10 Uhr
Gottesdienst im Sandbüel 
Pfr. Mathias Rissi

Mittwoch, 15. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst im Nauengut 
Pfr. Mathias Rissi

Voranzeige: 
Donnerstag, 30. Oktober, 14.15 Uhr

Seniorennachmittag
«Wasserleitungen für Mbeere» 
Vortrag von Edzard Albers über 
ein aktuelles Projekt in Kenia 
mit feinem Zvieri  im ref. 
Kirchgemeindehaus Nauen, Tann 

Veranstaltungen
Freitag, 29. August, 12. Septem-
ber, 19 Uhr

Spieleabend für alle (9-99) im 
Chileträff im Pfarrhaus Dürnten

Donnerstag, 4., 18. September, 
2., 16. Oktober, 19.30 Uhr

Zeit für gemeinsames Beten 
in der ref. Kirche Dürnten

Regionales
Dienstag, 2. September,                 
7. Oktober, 19.30 Uhr

Meditationsabend in der 
Kirche Bubikon

Pfarramt
Unsere nächsten Taufsonntage:

14. Sept.	 Pfr. Edzard Albers 
16. Nov.:	 Pfr. Edzard Albers
7. Dez.:	 Pfr. 	Mathias Rissi
11. Jan.:	 Pfr. Edzard Albers
Weitere Termine finden Sie auf 
www.refduernten.ch
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Pfarramt (montags Ruhetag)
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Oberdürntnerstr. 6, 8635 Dürnten
edzard.albers@refduernten.ch
Stv. Mathias Rissi       078 882 82 00 
mathias.rissi@refduernten.ch    

Sekretariat / Reservationen
Begegnungszentrum «Alte Metzg»
Bubikonerstrasse 2, 8635 Dürnten
Öffnungszeiten Di und Do: 
8.30-11.30 und 14.00-16.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

Marianne Bachofen	 055 240 71 23 
marianne.bachofen@refduernten.ch
Linda Eicher	 055 240 71 23
linda.eicher@refduernten.ch

Sozialdiakonin
Claudia Steiner	 077 470 39 11
claudia.steiner@refduernten.ch

Sigrist*in
Veronica Zinniker	       055 240 71 24
sigristen@refduernten.ch 
Markus Schmuki	        055 240 71 24 
sigristen@refduernten.ch

Organist*in
Heidi Brunner	 055 240 34 45  
Marilena Brazzola	 079 313 30 67

Katechetin
Marianne Domenig	 079 955 21 66
Angela Kuratli	 078 883 03 82 
Isabelle Kaiser	 079 262 52 13

Kirchenpflege
Silvia von Arx	 055 240 71 23 
(Präsidentin)

Besuchsdienst
Rosmarie Egli	 055 240 37 49

Cevi Fröschli
Silja Nielsen	 076 577 63 61

Cevi Jungschar
Anna Schweiter	 079 959 97 60 
Jakob Peschke	 079 594 24 44 
Fynn Füchslin	 079 885 12 77

Fiire mit de Chliine
Fabienne Fleury	 078 853 41 93

Seniorennachmittag
Ruth Boller	 055 240 42 25

Roundabout
Domenica Salciccia	 076 510 26 31

Impressum


